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B E S C H L U S S P R O T O K O L L 

ü b e r  d i e 

S i t z u n g  d e s  W i r t s c h a f t s p a r l a m e n t s 

d e r  W i r t s c h a f t s k a m m e r  S t e i e r m a r k 

v o m  1 8 .1 1 .2 0 0 4 

 
Ort:   Wirtschaftskammer Steiermark, Europasaal, Körblergasse 111-113, 8010 Graz 

Datum: 18.11.2004 

Beginn: 16:00 Uhr  

Ende:  19:44 Uhr 

 
 

T A G E S O R D N U N G  
 
 

Begrüßung  
Präsident Komm.Rat Peter Mühlbacher 
 

1. Eröffnung  
 Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der Tagesordnung, 

 Genehmigung des Protokolls v. 03.06.2004 

 
2.   Zukunft • Standort • Steiermark 

Präsident Komm.Rat Peter Mühlbacher 

 
3.  Die Sicherung des Wirtschaftsstandortes Österreich 

 Bundesminister Dr. Martin Bartenstein 
 

4.  Leistungen der Wirtschaftskammer Steiermark im Geschäftsjahr 2005 
 Dir. Mag. Thomas Spann und Dir.-Stv. Ing. Mag. Peter Hochegger 

 

5. Voranschlag 2005 der Wirtschaftskammer Steiermark 
 Finanzreferent Bundesrat Komm.Rat Dr. Karl-Heinz Dernoscheg 

 
6. Anträge  
 

7. Allfälliges 
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Begrüßung 
 
Präsident Komm.Rat Peter Mühlbacher begrüßt die Delegierten und Gäste des Steirischen 
Wirtschaftsparlaments. 
 
 

1. Eröffnung des Wirtschaftsparlaments, Feststellung der Beschlussfähigkeit, 
Genehmigung der Tagesordnung 

 
 

a) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 Die Beschlussfähigkeit des Wirtschaftsparlaments gemäß § 61 Abs.1 WKG idgF wird 

festgestellt.  
 
b) Genehmigung der Tagesordnung 

 In einem wird die Tagesordnung genehmigt. 
 
c) Genehmigung des Protokolls vom 03. Juni 2004 

Dieses Protokoll wird ebenso genehmigt. 
 
 

2.   Zukunft • Standort • Steiermark 
 
kein Beschluss 

 
 
3.   Die Sicherung des Wirtschaftsstandortes Österreich 

 
kein Beschluss 

 
 
4.    Leistungen der Wirtschaftskammer Steiermark im Geschäftsjahr 2005 
  
Kein Beschluss 

 
 

5. Voranschlag 2005 der Wirtschaftskammer Steiermark 
 
Der Finanzausschuss und das Erweiterte Präsidium haben in ihren Sitzungen am 09. November 
2004 beschlossen, dem Wirtschaftsparlament zu empfehlen, nachstehenden 

 

B E S C H L U S S 

zu fassen: 

 

Der Voranschlag 2005 der Wirtschaftskammer Steiermark samt Senkung der KU2 von 0,29 % 
auf 0,27 % wird beschlossen. 
 
Dies erfolgt mehrheitlich bei einer Gegenstimme und sechs Stimmenthaltungen. 
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6. Anträge  

 
An das Wirtschaftsparlament der Wirtschaftskammer Steiermark wurde gemäß                           
§ 26 der Geschäftsordnung von den Delegierten des Wirtschaftsbundes 4 Anträge, von der 
Sparte Bank und Versicherung, namentlich Herr SPO-Stv. LDir. Komm.Rat Fritz Trafler 1 
Antrag, von den Delegierten des Rings Freiheitlicher Wirtschaftstreibender 3 und von den 
Delegierten des Freien Wirtschaftsverbandes 3 Anträge und also insgesamt 11 Anträge 
gestellt.  
Mühlbacher bringt hinsichtlich des Antrages 4 zur Sprache, dass der Antrag „Investitionen in 
den Wirtschaftsstandort Steiermark – Infrastruktur“, in einer zum ursprünglichen 
Formulierungstext etwas erweiterten Fassung, als gemeinsamer Antrag aller Wählergruppen 
eingebracht werden könnte. Dies wird von den Delegierten einstimmig beschlossen. 

 
 

 Steirischer Wirtschaftsbund 
 

 
Anträge 

 
Thema 

 
Antragsteller/Vortragender 

 

 
Beschluss 

 
1. 

 
Qualifizierte Fachkräfte für den 
Wirtschaftsstandort Steiermark 

 
Präsident Komm.Rat  
Peter Mühlbacher  
SPO Komm.Rat  
Franz Winkelbauer 
 

 
einstimmig 
beschlossen 

 
2. 

 
Vereinfachung im 
Wirtschaftsstandort Steiermark – 
Bürokratieabbau 
 

 
Präsident Komm.Rat  
Peter Mühlbacher  
SPO Komm.Rat Mag.  
Heinz Zavec 
 

 
mehrheitlich bei 
einer Gegenstimme 
beschlossen 

 
3. 

 
Sicherheit für den 
Wirtschaftsstandort Steiermark – 
Soziale Absicherung 
 

 
Komm.Rat  
Peter Mühlbacher  
SPO Komm.Rat  
Johann Hofer 
 
 

 
einstimmig 
beschlossen 

 
4. 

 
Investitionen in den 
Wirtschaftsstandort Steiermark – 
Infrastruktur 
 

 
Präsident Komm.Rat  
Peter Mühlbacher  
SPO Franz Glanz 
SPO Heimo Lercher 
 

 
einstimmig 
beschlossen 
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Sparte Bank und Versicherung 
 

 
Anträge 

 

 
Thema 

 
Antragsteller/Vortragender  

 
Beschluss 

 
1. 

 
Mindeststandards für das 
Kreditgeschäft 

 
SPO Gen.Dir.Komm.Rat Dr. 
Georg Doppelhofer 
SPO-Stv. LDir. Komm.Rat Fritz 
Trafler 
 

 
einstimmig 
beschlossen 

 
 

Ring Freiheitlicher Wirtschaftstreibender 
 

 
Anträge 

 

 
Thema 

 
Antragsteller/Vortragender  

 
Beschluss 

 
1. 

 
Kostenlose Weitergabe von 
Ausschreibungsunterlagen durch 
öffentliche Auftraggeber 
 

 
Baurat h.c. DI  
Walther Wessiak 

 
einstimmig 
beschlossen 

 
2. 

 
Berufsinformation „Neu“ 

 
Komm.Rat  
Wolf-Dieter Fladischer 
 

 
einstimmig 
beschlossen  

 
3. 

 
Beseitigung der  
Mehrfachmitgliedschaften  

 
Obmann-Stv.  
Heinrich Peter Stangl 

 
mehrheitlich bei 7 
Pro-Stimmen und 2 
Stimmenthaltungen 
abgelehnt 
 

 
 

Wirtschaftsverband Steiermark 
 

 
Anträge 

 

 
Thema 

 
Antragsteller/Vortragender  

 
Beschluss 

 
1. 

 
Initiative für Klein- und 
Mittelbetriebe 
 
 

 
SPO-Stv. Komm.Rat  
Erwin Stross 
SPO-Stv. Komm.Rat  
Karl Pfeiler 
Komm.Rätin Dr.  
Lotte Domanyi-Reidinger  
 

 
einstimmig 
beschlossen 

 
2. 

 
Investitionsfreibetrag und 
Förderung von Investitionen 
 
 

 
Komm.Rätin Dr.  
Lotte Domanyi-Reidinger 
SPO-Stv. Komm.Rat  
Erwin Stross 
SPO-Stv. Komm.Rat  
Karl Pfeiler 
 

 
einstimmig 
beschlossen 
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3. 

 
Initiative für einen Stabilitäts- 
und Wachstumsprogramm 
 

 
SPO-Stv. Komm.Rat 
Erwin Stross 
SPO-Stv. Komm.Rat  
Karl Pfeiler 
Komm.Rätin Dr.  
Lotte Domanyi-Reidinger 
 

 
einstimmig 
beschlossen 

 
 

7. Allfälliges 
 
kein Beschluss 
 

Ende: 19.44 Uhr 


